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Aufgabe 37

Sei A ein Ring.

(a) Ein A-Modul Q ist genau dann injektiv, wenn für jedes Ideal I ⊆ A und
jede A-lineare Abbildung f : I → Q eine A-lineare Fortsetzung g : A → Q
von f existiert.

(b) Ist A integer, so ist K = Quot(A) ein injektiver A-Modul.
(c) Ist A ein Hauptidealring, so ist ein A-Modul Q genau dann injektiv, wenn

er divisibel ist, d.h. wenn aQ = Q für alle 0 6= a ∈ A ist.

Aufgabe 38

Sei k ein Körper, sei A = k[x, y, z]. Betrachte die Elemente a1 = x(y − 1), a2 = y,
a3 = z(y−1) in A. Entscheide für jede der beiden Folgen (a1, a2, a3) und (a1, a3, a2),
ob sie A-regulär sind.

Aufgabe 39

Sei 0 → U → M → N → 0 eine exakte Sequenz von A-Moduln, und sei a =
(a1, . . . , an) eine Folge in A, welche U -regulär und N -regulär ist. Zeige, daß a auch
M -regulär ist.

Aufgabe 40

Sei M ein A-Modul und (a1, . . . , ai, . . . , an) eine M -Folge in A.

(a) Ist auch (a1, . . . , a
′
i, . . . , an) eine M -Folge, so ist auch (a1, . . . , aia

′
i, . . . , an)

eine M -Folge.
(b) Für beliebige k1, . . . , kn ≥ 1 ist (ak1

1 , . . . , akn
n ) eine M -Folge.

Hinweis zu (a): Der wesentliche Fall ist i = 1. Verwende Aufgabe 39.


